
Vielen Dank für die Unterstützung und gute Zusammenarbeit!

Sehr geehrte Damen und Herren,

heute kommt der letzte Presseverteiler des Sportkreis Rems-Murr 
in diesem Jahr

Der Sportkreis informiert aktuell:

- Auf seiner Homepage
https://www.sportkreis-rems-murr.de/willkommen-im-sportkreis-rems-murr

-

- In dem monatlich erscheinenden Magazin   „Sport in BW“ 
- In Presseberichten bei unseren Partnern:

Presseverteiler 

Geschäftsstelle des Sportkreis Rems-Murr:

Öffnungszeiten Montag – Donnerstag  9:00 – 13:00 Uhr

Marina Kleeh Britta Metz

Tel.: 07191/911023 Tel.: 0711/911024

Mail: skgs@sk-rm.de Mail: britta.metz@sk-rm.de

Erbstetter Str. 58

71522 Backnang
Fax: 07191 / 895 4050

https://www.sportkreis-rems-murr.de/willkommen-im-sportkreis-rems-murr
mailto:skgs@sk-rm.de
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Das Jahr neigt sich dem Ende zu. Wir wollen dies zum Anlass nehmen,
uns für die angenehme Zusammenarbeit und für Ihre Unterstützung 
auch in diesem schwierigen Jahr recht herzlich zu bedanken.

Wir wünschen Ihnen , Ihren Familien und Ihrem Team 
besinnliche Festtage  und  ein wunderbares Jahr 2021
mit viel Gesundheit, Kraft und Erfolg.



2. Grußwort des

Sportkreispräsident Erich Hägele 

Liebe Sportkameradinnen und Sportkameraden, verehrte Freundinnen und Freunde des Sports,

Covid 19 hat unsere Gesellschaft verändert und wird uns noch lange beschäftigen. Über den richtigen Weg wird diskutiert, 

nur eines ist klar Solidarität und gegenseitige Unterstützung ist notwendig. Diejenigen, die unsere Hilfe in der Welt benötigen,

müssen diese erhalten. Wer unter der Pandemie in unserem Land leidet, braucht umgehend staatliche Unterstützung. Unser 

Gesundheitssystem darf nicht zusammenbrechen, alte und pflegebedürftige Menschen brauchen den Schutz der Jüngeren. 

Pflegekräfte und alle Ehrenamtliche haben Dank und Anerkennung verdient.

Aber nicht alle Zahlungen des States sind richtig. In jeder Verwaltungseinheit gibt es Verantwortliche, die sich ein Bild in der

Wirtschaft, in den Vereinen, in den Krankenhäusern, in den Pflegeheimen und weiteren sozialen Einrichtungen machen 

können und Sorge tragen, das die Unterstützung unbürokratisch und gerecht ankommt. In der Sendung „hart aber fair“ 

beklagten sich Pflegekräfte, dass sie keine Sonderzahlung erhielten.

Für die Vereine im Sport hat die Landesregierung ein Soforthilfeprogramm beschlossen, das bis Mitte nächsten Jahres gilt. 

Liebe Vereinsvorsitzende schauen Sie sich dieses Programm an und stellen Sie Ihre Anträge. Beim WLSB erhalten Sie unter 

der E-Mail soforthilfe-sport@wlsb.de sowie jeden Donnerstag telefonisch von 14.00 bis 16.00 Uhr unter 0711/28077-196 

Unterstützung.

Die Profivereine, im Fußball nur die 3.Liga, erhalten aus einem Sonderprogramm des Bundes Zuschüsse für fehlende 

Einnahmen. In der LKZ kam ein Artikel der Ludwigsburger Vereine, die sich zu diesem Programm positiv äußern. Ich 

wünsche mir auch hier viele Anträge an den Bund.

Auf ein Thema weiße ich noch besonders hin. Die Anträge von den Vereinen, der Wirtschaft und ins besondere von der 

Gastronomie sollen über einen Steuerberater laufen. Steuerberater sind wie der Name schon sagt Berater und übernehmen 

keine Haftung.

Der Sportkreis hat mit kleinen Verteilungs-Maßnahmen, wenigen aktuellen Veranstaltungen und vielen Einzelgesprächen die 

Themen aufgegriffen. Die Berichte sind angehängt.

An unserem Zeltlager Salbengehren am Ebnisee sind weiter Renovierungsmaßnahmen in Höhe von 80.000,- Euro 

notwendig. Die Aufteilung der Kosten erfolgt auf 2021 und 2022. Neben Eigenmitteln des Sportkreises bemühen wir uns um 

Spenden vorrangig aus Stiftungen.

Die Anerkennung der ehrenamtlichen Arbeit erfolgte durch Ehrungen. Nachgeholt werden 2021 die Ehrungen von verdienten 

Ehrenamtlichen, die von den Fachverbänden vorgeschlagen wurden. Dies gilt auch für die gewählten und kooptierten 

Mitglieder des Sportkreises, sowie weiteren Partnern aus der Wirtschaft. Bei den Vereinsfunktionären an der Spitze wird im 

Jahr 2021 das Thema Ehrungen aufgegriffen.

2022 feiert der Sportkreis mit einer Reihe von Veranstaltungen sein 75-jähriges Jubiläum, das Zeltlager Salbengehren am 

Ebnisee wird nächstes Jahr 70 Jahre alt.

Auf der Homepage des Sportkreises sind die Covid 19 Richtlinien abgebildet, die teilweise für unsere Vereinsfunktionäre 

schwierig zu verstehen sind. Die dafür Verantwortlichen sollten beachten, dass sie die Ehrenamtlichen nicht überfordern 

dürfen. Als zu der Risikogruppe gehörender hoffe ich bald auf einen Impfstoff.

Ich wünsche mir , dass Sie alle gesund bleiben und Ihre berufliche Arbeit wie die im Ehrenamt weiter ausüben können.

Ich danke allen, die unsere Vereinsfunktionäre unterstützen, sei es vom Staat, vom Landkreis, von der Kommune, von 

Spendern und den Partnern aus der Wirtschaft.

Ich wünsche Ihnen, Ihrer Familie und Ihrem Team eine besinnliche Adventszeit, gesegnete Weihnachten und einen guten 

Rutsch ins neue Jahr. Bleiben Sie gesund bis wir uns wieder sehen können.

Euer Erich Hägele
Präsident des Sportkreis Rems-Murr
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Hilfe für einen Arbeitsplatz
Zusammen mit meiner Frau und einigen Freunden aus Neckarweihingen

habe ich mich einige Jahr um rd. 50  Geflüchtete insbesondere im Sport

aus Syrien bemüht. Der Syrer Mahmoud Mardini hat sich intensiv um

seine Ausbildung und auch die Deutsche Sprache erfolgreich  bemüht. 

Nach der erfolgreicher Ausbildung sucht er nun einen Arbeitsplatz.

wer kann mir helfen?        Erich Hägele Telefon 01712844149.

mailto:soforthilfe-sport@wlsb.de


3. Glückwunsch an Oberbürgermeister Dr. Nopper
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Sportkreispräsident Erich Hägele gratuliert 

Backnangs Noch-Oberbürgermeister Dr. Frank Nopper 

zum Wahlsieg in Stuttgart

„Deine tolle Leistung in der Stadt Backnang und der engagierte persönliche Wahlkampf“ waren laut 
Sportkreispräsident ausschlaggebend für den deutlichen Wahlsieg. Viele Aufgaben warteten auf den 
neuen Stuttgarter Oberbürgermeister, die in der Vergangenheit versäumt worden seien, so Hägele, der 
in Bezug auf den Sport mehrere Anregungen an Dr. Frank Nopper weitergab. So empfahl er eine 
„Neuordnung des Neckargeländes um die Mercedes-Benz-Arena“ nebst der Möglichkeit, ein neues 
Vereinszentrum des VfB zu errichten, um auch den Damenfußball etablieren zu können. So könnte auch 
ein Museum des Vereins in Angriff genommen werden. Weiterhin sei ein „Leichtathletikstadion auf der 
Festwiese“ unumgänglich, ebenso der Bau zeitgemäßer Sporthallen. Ein langfristiges Konzept, 
zusammen mit Fachverbänden und Vereinen, um große Sportereignisse in der Landeshauptstadt möglich 
zu machen, sei ebenfalls notwendig. Nicht zu vergessen sei die „tatkräftige Hilfe der Stadt“ für die von 
den Auswirkungen von Covid 19 betroffenen Vereine. Als weitere Themen sprach Hägele die Sicherheit 
am Abend sowie ein klares Verkehrskonzept an.
Für 18 wirkungsvolle Jahre als Backnanger Oberhaupt dankte Erich Hägele nicht nur in seinem, sondern 
auch im Namen der Sportkreises Rems-Murr und Stuttgart, verbunden mit den besten Wünschen für 
eine erfolgreiche Amtszeit.
Auf Grund seiner großen Verdienste für den Sport wird Dr. Frank Nopper wenn es Covid 19 erlaubt mit 
der höchsten Ehrung des Sportkreises in Diamant ausgezeichnet.



4. Ehrungen des Sportkreis Rems-Murr

Sport in BW 11/2020
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Wochenendjournal extra 07.11.2020
Backnanger Kreiszeitung 

20.10.2020

Auch der Sportkreis Rems-Murr ehrt Marco Fritz, 

den Schiedsrichter des Jahres in der Fußball-Bundesliga, 

für diese hervorragende Leistung.

Waiblinger Kreiszeitung 

23.09.2020
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Backnanger Kreiszeitung 04.11.2020 Waiblinger Kreiszeitung 07.11.2020
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Bernd Lipa und Uli Kromer von Baerle

erhielten höchste Auszeichnung des 

Sportkreises Rems-Murr

Im Rahmen eines festlichen Ehrungsabends im 

s‘Dörfle des Schlagerstars Andrea Berg wurden 

Bernd Lipa, Ehrenpräsident des Landesverbandes 

Württembergischer Karnevalsvereine, und

Messechef i. R. Ulrich Kromer mit der höchsten 

Ehrung des Sportkreises Rems-Murr ausgezeichnet. 

Als „Vater“ der Württembergischen Fasnacht 

engagierte sich Bernd Lipa seit 45 Jahren, davon 

15 Jahre als LWK-Präsident. Die Jugendarbeit und 

der Fortbestand des Brauchtums lagen ihm dabei 

immer sehr am Herzen. Dazu gehörte auch der Sport 

bei den Tanzmeisterschaften. Unterstützt wurde er 

dabei von Sportkreispräsident Erich Hägele. 

Als Dank und Anerkennung gab es zur Beendigung 

einer Ära die Ehrenadel in Diamant mit Ehrenurkunde.

In seinen knapp zwanzig Jahren als Chef der 

Landesmesse Stuttgart hatte Ulrich Kromer von Baerle

den Sport, vor allem bei der größten 

Verbrauchermesse CMT, und insbesondere den 

Golfsport, stets mit sehr guten Ideen unterstützt. 

Auch ihm überreichte Sportkreispräsident Erich 

Hägele als Dank und Anerkennung Diamantnadel 

und Ehrenurkunde.

Ludwigsburger Kreiszeitung 31.10.2020
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Rudolf Zeisl erhält 

höchste Auszeichnung 

des Sportkreises Rems-Murr

Anlässlich eines festlichen Ehrungsabends des 

Sportkreises Rems-Murr im s‘Dörfle des Schlager-

stars Andrea Berg in Kleinaspach ehrte 

Sportkreispräsident Erich Hägele Hans Rudolf Zeisl, 

den Vorstandsvorsitzenden der Volksbank Baden-

Baden Rastatt für sein großes Engagement im 

Bereich des Sports.

Bereits seit fast einem halben Jahrhundert ist der 

passionierte Skifahrer in der Volksbanken-

Organisation tätig. Fast genauso lange gehört sein 

Herz auch der SpVgg Großaspach, nämlich seit 

1972. Bei der Fusion mit dem Verein zusammen mit 

dem FC Sonnenhof Kleinaspach zur SG Sonnenhof 

1994 war er maßgeblich mit beteiligt. Zudem gehört 

er seit Jahren dem Aufsichtsrat der SG an. Mit dem 

Verein Herzwerk Aspach, dessen 1. Vorsitzender 

Zeisl ist, unterstützt er seit 2012 nicht nur den 

Jugendsport in Aspach, besonders den 

Jugendfußball der SG Sonnenhof, sondern auch 

unverschuldet in Not geratene Menschen, Vereine 

und Organisationen. Zudem gründete er mit 

Gleichgesinnten den Skiclub Aspach. Doch nicht 

nur der Sport, auch die Musik gehört zu seinem 

Leben. So ist er seit gut zwanzig Jahren 

Ehrenmitglied im Musikverein Schwaikheim. Zudem 

ist er ein großer Förderer und Unterstützer 

des Zeltlagers Salbengehren, in dem in erster Linie 

Kinder aus dem Backnanger, Murrhardter und 

Aspacher Raum spannende Ferienwochen 

verbringen. 

Für sein großes Engagement im Bereich des 

Sports, so etwa 22 Jahre in verschiedenen 

Funktionen bei der SpVgg Großaspach, überreichte 

ihm Sportkreispräsident Erich Hägele nicht nur die 

Diamantnadel des Sportkreises Rems-Murr, 

sondern auch die WLSB-Ehrennadel in Gold.

Hohe Ehrung für 

Unternehmer Hermann Püttmer

Anlässlich eines festlichen Ehrungsabends des 

Sportkreises Rems-Murr im s‘Dörfle des Schlager-

stars Andrea Berg ehrte Sportkreispräsident Erich 

Hägele den Kirchberger Unternehmer Hermann 

Püttmer.

Hermann Püttmer habe ein „großartiges 

Technologieunternehmen“ aufgebaut, wie Hägele in 

seiner Laudatio hervorhob. Ein aktuelles 

beeindruckendes Objekt der Riva Engineering GmbH 

sei der Grand Tower, Deutschlands größtes 

Wohnhochhaus in Frankfurt am Main. Bekannt ist 

über die Landesgrenzen hinaus die mehrere 

Stockwerke hohe Glasfassade am Mecca Royal 

Clock Tower Hotel. Auch wenn der Unternehmer die 

Geschäftsführung mittlerweile an seinen Sohn Marcus 

Püttmer übergeben habe, so könne von Ruhestand 

keine Rede sein. Die Entwicklung von 

Brennstoffzellen und -batterien ist ihm zur neuen 

Aufgabe geworden. 

Hermann Püttmer ist großer Unterstützer vielseitiger 

Projekte. Dazu gehört die Kultur mit dem Tobias-

Mayer-Museum in Marbach ebenso wie verschiedene 

Naturprojekte. Zahlreiche Sportvereine im Rems-

Murr-Kreis dürfen sich über Unterstützung freuen, wie 

beispielsweise die Handballer 

Backnang/Oppenweiler. Und auch für den Sportkreis 

Rems-Murr gehört die Riva Engineering zu den 

wichtigsten Partnern und Sponsoren. „Er hat 

Visionen“, so Hägele über Püttmer. „Der Handschlag 

gilt.“

Für sein Engagement um den Sport und den 

Sportkreis Rems-Murr überreichte der 

Sportkreispräsident an den Unternehmer die höchste 

Auszeichnung des Sportkreises, die Diamant-

Ehrennadel. Hermann Püttmer dazu, in Abwandlung 

einer Redensart des 19. Jahrhunderts: „Der Hägele 

ist nicht alles, aber ohne Hägele ist alles nichts.“
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Erich Hägele und Klaus Martin Pfleiderer, Foto von Hans-Martin Fischer

Waiblinger Kreiszeitung 13.11.2020 Winnender Zeitung 09.12.2020
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Winnender Zeitung 23.10.2020

Schwäbische Zeitung 

22.10.2020
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Waiblinger Kreiszeitung 07.11.2020 Wochenendjournal extra 21.11.2020
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Sportabzeichen-Ehrung für 

Bürgermeister Reinhold Sczuka und 

Polizeipräsident a.D. Konrad Jelden

Reinhold Sczuka, Bürgermeister von Althütte, und 

Konrad Jelden, ehemaliger Polizeipräsident der 

Landespolizeidirektion Stuttgart, wurden von 

Sportkreispräsident Erich Hägele für das Ablegen 

des Sportabzeichens mit der Ehrennadel in Gold des 

Sportkreises Rems-Murr ausgezeichnet. Bereits 

2018 war Sczuka für sein sportliches Engagement, 

etwa als Beiratsvorsitzender des Zeltlagers 

Salbengehren und als Abteilungsleiter der 

Sportkreis-Laufgruppe, mit dem Ehrenbrief des 

Sportkreises ausgezeichnet worden.

Staufermedaillenträger Konrad Jelden hatte bei 

Medizinballwurf, Schleuderballwurf, Ausdauer sowie 

Laufen seine sportlichen Fähigkeiten in den 

geforderten Disziplingruppen unter Beweis gestellt. 

Besonderes Lob sprach SK-Präsident Hägele ihm 

für sein Engagement beim VfL Waiblingen aus.

Fellbacher Stadtanzeiger

25.11.2020

Schorndorfer Nachrichten 23.10.2020
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5. Grußworte

Andreas Hesky

Oberbürgermeister

der Großen Kreisstadt Waiblingen

Liebe Sportlerinnen und Sportler, liebe Sportbegeisterte,

unsere Waiblinger Sportvereine leisten einen wichtigen Beitrag zum sportlichen und sozialen 

Leben der Stadt Waiblingen und sind ein unverzichtbarer Bestandteil der Stadtgesellschaft.

Die Corona-Pandemie und die damit verbundenen Einschränkungen des öffentlichen Lebens 

hatten und haben große Auswirkungen auf das Vereinsleben. Training, Spielbetrieb und 

Wettkämpfe waren lange Zeit nicht oder nur sehr eingeschränkt möglich. Große und 

traditionsreiche Veranstaltungen wie der Waiblinger Stadtlauf, der Waiblinger Triathlon, der 

Drachenboot-Cup und viele andere konnten nicht stattfinden.

Die Stadt Waiblingen unterstützt die Waiblinger Vereine in dieser Zeit ganz besonders und 

steht ihnen mit Rat und Tat zur Seite. Gemeinsam mit der Eva Mayr-Stihl Stiftung hat die 

Stadt eine Förderinitiative für Vereine in Höhe von 200.000 € aufgelegt, mit der die 

Waiblinger Vereine, zusätzlich zur jährlichen Vereinsförderung, eine spürbare Unterstützung 

bekamen, um die Zeit bis zur „Normalisierung“ des öffentlichen Lebens überbrücken und ihr 

Vereinsleben schrittweise, entsprechend dem weiteren Verlauf der Lage, wieder aufnehmen 

zu können.

Darüber hinaus hat die Stadt Waiblingen die Mieten für die städtischen Hallen ausgesetzt, 

solange diese geschlossen waren und nicht von den Vereinen genutzt werden konnten. Die 

Hallen konnten, nachdem sie wieder geöffnet waren, auch in den Sommerferien von den 

Vereinen genutzt werden. Die Auszahlung der laufenden Vereinsförderung wurde trotz der 

zeitweise ruhenden Aktivitäten fortgesetzt, ebenso wie die Finanzierung der 

Kooperationsangebote der Vereine mit Schulen und Kitas, auch wenn der 

Kooperationsbetrieb an Schulen und Kitas nicht stattfinden konnte.

Mit der schrittweisen Lockerung der Corona-Maßnahmen nimmt nun auch das sportliche 

Leben Schritt für Schritt wieder Fahrt auf. Training und Spielbetrieb sind wieder möglich, 

selbstverständlich unter Einhaltung der Hygienevorschriften. Die Vereine gehen sehr 

verantwortungsbewusst mit der Situation um und helfen mit, Sport und Bewegung in der 

Gemeinschaft wieder zu ermöglichen. Dafür danke ich namens der Stadt sehr herzlich!

So wünsche ich uns, dass wir alle gemeinsam die Zeit der Corona-Pandemie gut 

überstehen. Lassen Sie uns mit Abstand und Rücksicht dazu beitragen - und lassen wir den 

Sport Vorbild dafür sein.

Bleiben Sie gesund!

Andreas Hesky

Oberbürgermeister
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Liebe Sportlerinnen und Sportler,

liebe Vereine und Mitglieder des Sportkreis Rems-Murr,

die Coronakrise hat auch die Vereine im Rems-Murr-Kreis und in Winnenden stark

getroffen. Vereinsarbeit und besonders der Sport leben von Kontakt, Gemeinschaft und

regelmäßigem Austausch. All diese Dinge sind in der momentanen Zeit kaum bzw. gar

nicht mehr möglich. Es fällt schwer, dass Vereinsleben aufrechtzuerhalten, wenn sich

Sportlerinnen und Sportler nicht mehr zum Training treffen dürfen, wenn der Wettkampf

ausfällt und die geplante Vorstandssitzung oder das Vereinsfest abgesagt werden

müssen.

Auch mich als Oberbürgermeister trifft diese schwierige Situation der Vereine sehr. Zwar

sind die einschränkenden Maßnahmen derzeit für die Gesundheit erforderlich, dennoch

liegt uns als Stadt sehr viel daran, unsere Vereine bestmöglich durch die Krise zu bringen.

Vereine sind ein hohes Gut der Gesellschaft und enorm wichtig für die Lebensqualität

einer Stadt. Sie verbinden Menschen, stiften Identität und wecken Begeisterung. Der

Sport ist dabei auch noch gesundheitsfördernd und vermittelt wichtige Werte wie

Kommunikation, Teamgeist und Ehrgeiz.

Ein besonderer Dank gebührt in dieser Zeit den zahlreichen engagierten Ehrenamtlichen,

welche mit viel Geduld und Ausdauer Hygienekonzepte und Trainingspläne für zuhause

ausgearbeitet haben und immer noch ausarbeiten. Die Coronakrise und die damit

verbundene schwierige Situation für Vereine ist noch nicht überwunden. Es bedarf den

Einsatz aller aktiven Sportler*innen, Trainer*innen, Eltern, Mitglieder und Ehrenamtlichen

um die Vereinsarbeit am Leben und Mitglieder weiter bei der Stange zu halten.

Selbstverständlich unterstützen die Stadt Winnenden und der Gemeinderat die Vereine in

diesen schwierigen Zeiten. Da Veranstaltungen, Wettkämpfe und Events abgesagt

werden mussten, leiden unsere Vereine an Einnahmeausfällen. Der Gemeinderat der

Stadt Winnenden hat im Juli 2020 eine Corona-Sonderförderung zur Unterstützung der

Vereine in Corona-Zeiten beschlossen. In diese Sonderförderung fließen die Mittel aus

dem ersparten Budget für den City-Treff, welcher coronabedingt leider ebenfalls abgesagt

werden musste und den Vereinen im Regelfall gute Einnahmen bringt.

Der Blick in die nahe Zukunft ist momentan leider ungewiss. Der Gesundheit zu liebe

werden Vereinsaktivitäten voraussichtlich noch einige Zeit nur eingeschränkt möglich

sein. Besonders in diesen Zeiten ist es daher wichtig, als Verein und als Gesellschaft

zusammenzuhalten, um die anstehenden Herausforderungen gemeinsam zu meistern.

Umso größer ist dann die Freude, wenn wieder gemeinsam trainiert, duelliert und gefeiert

werden kann. Bis dahin gilt: bleiben Sie gesund.

Ihr

Hartmut Holzwarth

Oberbürgermeister der Stadt Winnenden

Hartmut Holzwarth

Oberbürgermeister 

der Stadt Winnenden
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Grusswort des Präsidenten des

Landesverbandes Württembergischer Karnevalvereine e.V. 1958 

mit den anerkannten Masken- und Brauchtumsgruppen

Vor über 60 Jahren wurde der LWK in Stuttgart gegründet. Mit unserem Jahrhundert

altem Kulturgut Fasching, Fastnacht, Karneval verbindet der LWK, als Dachverband

vieler Vereine, innerhalb der Grenzen des alten Königreichs Württemberg, auch die

lokalen Bräuche und die ortsgebundenen Traditionen und Eigenheiten. Heute hat der

LWK 140 Mitgliedsvereine mit über 58 000 Mitgliedern. Unser Brauchtum vereint

Karneval, Masken- und Brauchtumsgruppen, Guggenmusik, Spielmanns- und

Fanfarenzüge, Musiker und Redner miteinander.

Anlässlich unserer diesjährigen ordentlichen Mitgliederversammlung mit Neuwahlen, am

12. September 2020 in Ditzingen, wurde ich als Nachfolger von Bernd Lipa zum neuen

Präsidenten des Landesverbandes gewählt. Das neue Präsidium sieht seine Arbeit im

Landesverband als Bestandteil zum Erhalt und Erleben des Kulturgutes Fasching,

Fastnacht, Karneval in Württemberg.

Was nun die Corona Pandemie betrifft, dieses Virus hat ein ganzes Land, sogar Europa

und die Welt lahmgelegt. Vor allem ist es aktuell nicht abzusehen, wie sich die Situation

bei uns entwickelt. Das Ehrenamtliche Engagement ist in Gefahr, viele unserer

Mitgliedsvereine mussten Veranstaltungen, außerhalb der Kampagne absagen und

dadurch finanzielle Einbußen in Kauf nehmen. Das hat zur Folge, dass Vereine geplante

Investitionen, wie Kostümkauf, Jugendarbeit, Kulissen usw., verschieben mussten. Zur

aktuellen Kampagne 2020/2021 haben schon die meisten unserer Mitgliedsvereine

Veranstaltungen bzw. auch die komplette Kampagne, aufgrund der Corona Pandemie,

abgesagt. Die Gesundheit aller ist am wichtigsten und steht absolut im Vordergrund!

Trotz dieser Umstände wünsche ich uns allen alles Gute,  vor allem viel Gesundheit und 

ein gutes neues Jahr 2021.

Für den Landesverband Württembergischer Karnevalvereine e. V. 1958

Herzliche Grüße

Jürgen Heugel

Präsident des LWK

Aktivitäten für die Fasnetvereine

Die Verantwortlichen der 3 Fasnetvereine aus dem Sportkreis Rems-Murr werden im Jahr 2021 

für ihr Engagement geehrt.

Dem jetzigen Heimatverein des LWK-Präsidenten, den Mistelhexen aus Ludwigsburg-

Neckarweihingen, verhalf der Sportkreis-Präsident zu einem Sponsoring für das Dressing der 

Aktiven im Verein. Dem LWK war er behilflich bei der Gewinnung von Sponsoren für die wirklich 

gelungene Jahres….  Eine Anerkennung gab es für die Klinik in Tannheim, der der Präsident 

der Schwäbischen-Alemanischen Fasnet vorsteht. 

Sportkreis-Präsident Erich Hägele wünscht sich im Jahr 2021 wieder die Festsetzung der bisher 

engen Kontakte, denn der Sport und die Fasnet gehören zusammen.
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6. Corona Krise im Sport

Stuttgarter Zeitung 31.07.2020
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Ludwigsburger Kreiszeitung 24.10.2020
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Waiblinger Kreiszeitung 05.12.2020
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Stuttgarter Zeitung 31.07.2020

Bild 05.12.207,5 Millionen Euro mehr Soforthilfe für Sportvereine
Der zweite Lockdown hat die Sportvereine im Land hart getroffen. In der Folge ist die Zahl der Anträge auf Soforthilfe 

Sport deutlich in die Höhe geschnellt. Doch zuletzt konnte der Württembergische Landessportbund (WLSB) keine 

Hilfsgelder mehr auszahlen. Denn die 11,635 Millionen Euro waren bereits so gut wie ausgeschöpft, als die 

Landesregierung Ende November die Verlängerung des Programms bis zum 30. Juni 2021 bekanntgab. „Nun haben 

wir gestern Nachmittag aus Regierungskreisen erfahren, dass das Land nochmals 7,5 Millionen Euro für die Soforthilfe 

bereitstellt. Das freut uns natürlich sehr, ist aber auch nur konsequent nach deren Verlängerung bis Mitte nächsten 

Jahres“, sagt WLSB-Präsident Andreas Felchle.

Bislang hat allein der WLSB 619 Soforthilfe-Anträge bewilligt, von denen in den vergangenen Wochen jedoch bei über 

100 kein Geld auf das Vereinskonto überwiesen werden konnte. Für diese und noch bis Jahresende eingehende 

Anträge ist ein Drittel der zusätzlichen 7,5 Millionen Euro vorgesehen. „Ob die verbleibenden fünf Millionen für die 

Sportvereine im Land bis Ende Juni 2021 reichen werden, wird von der Dauer des Lockdowns und der 

Einschränkungen abhängen“, erklärt WLSB-Präsident Felchle. Von daher sei es nur richtig, dass die Landesregierung 

von einer ersten Tranche spreche und damit in Aussicht stelle, bei Bedarf weitere Gelder bereitzustellen.

Württembergischer Landessportbund e. V. 20



Waiblinger Kreiszeitung 27.11.2020

Ludwigsburger Kreiszeitung 27.11.2020
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7. Allgemeine Informationen aus dem Sportkreis

Kooperationen zwischen Schulen und Sportvereinen ausgezeichnet

Dieses Jahr konnte die Scheckübergabe, die traditionell im Rahmen eines kleinen Empfangs in den 

Räumlichkeiten der Volksbank Backnang stattfindet, nur virtuell vorgenommen werden. Aufgrund der 

Coronaauflagen war es Jürgen Beerkircher, Vorstandsvorsitzender der Volksbank Backnang, nicht möglich, 

seinen Dank für die erfolgreichen Kooperationen zwischen Vereinen und Schulen persönlich auszusprechen, die 

sein Institut mit 1.000,- Euro unterstützt. Ausgezeichnet wurden dabei die Kooperation zwischen der Grundschule 

Burgstetten und der TSG Backnang Schwerathletik 1920 e.V. Beide Partner sind bei Kooperationen sehr aktiv 

dabei, so bietet die TSG Backnang Schwerathletik in zehn verschiedenen Schulen im Backnanger Raum Judo an, 

während die Grundschule Burgstetten auch im Tischtennis, Tennis und im Bereich Breitensport mit Vereinen vor 

Ort kooperiert. Ein Erfolgsmodell ist das Freiwillige Soziale Jahr für die SG Oppenweiler-Strümpfelbach. Der 

Freiwilligendienst in diesem Bereich wird durch die Baden-Württembergische Sportjugend unterstützt und vom 

Land bezuschusst. Seit 2018 ist ein FSJ-ler für die Kooperation Schule-Verein zuständig. Die Erfahrungen sind 

hiermit sehr gut, wie sich auch in diesem Jahr wieder bei der Kooperation mit der Gemeinschaftsschule Sulzbach 

gezeigt hat, und die somit ebenfalls von der Volksbank mit einer Anerkennung bedacht wurde. 

Oben: Jürgen Beerkircher, Gemeinschaftsschule Sulzbach

Unten: Grundschule Burgstetten, TSG Backnang Schwerathletik,, SG Oppenweiler-Strümpfelbach,

Backnanger Kreiszeitung 16.10.2020 

Backnanger Kreiszeitung 

05.12.2020
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Kooperationen zwischen Schulen und Sportvereinen ausgezeichnet

Dieses Jahr konnte die Scheckübergabe, die traditionell im Rahmen eines kleinen Empfangs in den 

Räumlichkeiten der Volksbank Stuttgart in Waiblingen stattfindet, nur virtuell vorgenommen werden. 

Aufgrund der Coronaauflagen war es der Bereichsdirektorin Vertrieb der Volksbank Stuttgart, Kristina 

Becker, nicht möglich, ihren Dank für die erfolgreichen Kooperationen zwischen Vereinen und Schulen 

persönlich auszusprechen, die ihr Institut mit 2.000,- Euro unterstützt. 

Ausgezeichnet wurden damit mehrere Kooperationen zwischen Schulen und Vereinen. Den 

ausgezeichneten Vereinen ist gemein, dass sie speziell einen Mitarbeiter, der ein Freiwilliges Soziales Jahr 

absolviert, als Mittler zwischen Verein und Schule beschäftigen. Der Freiwilligendienst in diesem Bereich 

wird durch die Baden-Württembergische Sportjugend unterstützt und vom Land bezuschusst. Der Sportkreis

Rems-Murr freut sich, dass mittlerweile einige Vereine dieses Angebot nutzen. Geehrt wurden in diesem 

Jahr die Kooperationen, die bisher höchstens einmal bei einer Volksbankehrung berücksichtigt wurden.

Dazu gehören die folgenden Kooperationen: TV Oeffingen 1897 mit der Schillerschule Oeffingen, die 

zudem mit dem Zertifikat „Grundschule mit sport- und bewegungserzieherischem Schwerpunkt“ (GSB) 

ausgezeichnet ist, der FSV Waiblingen mit der GSB-zertifizierten Salier-Gemeinschaftsschule in 

Waiblingen, die SG Schorndorf 1846 mit der Albert-Schweitzer-Schule und der Künkelinschule in 

Schorndorf, der SC Urbach mit der Wittumschule Urbach, der TSV Rudersberg mit dem Schulzentrum 

Rudersberg sowie der SV Plüderhausen mit der Hohbergschule Plüderhausen. 

Oben:

Bereichsdirektorin Vertrieb der Volksbank Stuttgart, Kristina Becker, Schillerschule Oeffingen, FSV Waiblingen

Mitte:

Salier-Gemeinschaftsschule Waiblingen, Künkelinschule Schorndorf, SG Schorndorf 1846, SC Urbach 

Unten:

Wittumschule Urbach, Hohbergschule Plüderhausen, TSV Rudersberg mit dem Schulzentrum Rudersberg
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Sport in BW

Kooperationen zwischen Schulen und Sportvereinen ausgezeichnet

Dieses Jahr konnte die Scheckübergabe, die traditionell im Rahmen eines kleinen Empfangs in den Räumlich-

keiten der Volksbank Welzheim stattfindet, nur virtuell vorgenommen werden. Aufgrund der Coronaauflagen war 

es dem stellvertretenden Vorstand der Volksbank Welzheim, Karl-Thomas Starke (Bild oben Mitte)  nicht möglich, 

seinen Dank für die erfolgreichen Kooperationen zwischen Vereinen und Schulen persönlich auszusprechen, die 

sein Institut in Welzheim und Weissach im Tal mit 1.000,- Euro unterstützt..

Ausgezeichnet wurden damit 

die Kooperation zwischen

den Turn- und Sportfreunden 

Welzheim (oben links)

mit der Kastell-Realschule in 

Leichtathletik (oben rechts) und 

der Hofgarten Grundschule in 

Leichtathletik und Schach

(unten rechts)

sowie der Sportgemeinschaft 

Weissach im Tal und 

dem Bildungszentrum

Weissach im Tal in

Geräteturnen und Handball

(unten links).
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Das Sportabzeichenjahr 2020 wird bis zum 30.06.2021 verlängert. 

Allen denen noch Disziplinen fehlen können diese ohne Probleme

im Frühjahr machen.

Helfen Sie mit, dass der Sportkreis Rems-Murr auf Platz 1 der 

abgelegten Sportabzeichen trotz der schwierigen Zeiten bleibt.

Sport in BW
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Backnanger Kreiszeitung 25.11.2020

Mitteilungsblatt Remshalden 05.11.2020
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Backnanger Kreiszeitung 06.10.2020

Backnanger Kreiszeitung 05.11.2020
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Backnanger Kreiszeitung 28.09.2020

Backnanger Kreiszeitung 07.11.2020
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Von links nach rechts
Jana Sülzle
(Kultur- und Sportamt Backnang)
Referent Matthias Reinmann WSJ,
Rainer Mögle
(1. Vorsitzender TSG Backnang),
Yvonne Benz
(stv. Präsidentin Sportkreis Rems-Murr),
Claudia Krimmer
(stv. Vorsitzende TSG Backnang)

Veranstaltungsreihe des Sportkreis Rems-Murr

„Kindeswohlgefährdung – ein Thema, das auch mich betrifft?!“ powered by

Backnanger Kreiszeitung 03.11.2020
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powered by

Waiblinger Kreiszeitung 10.11.2020

Backnanger Kreiszeitung 04.12.2020
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Oben:  Spvgg Kleinaspach/Allmersbach a. W., FSV Waiblingen, Schwabensturm 02, 

SV Unterweissach/Abteilung Fußball, Sportgemeinschaft Weissach im Tal 

Unten: TVB Stuttgart, Sportfreunde Schwaikheim, 

portvereinigung Kirchberg an der Murr

Backnanger Kreiszeitung 21.09.2020
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Sechs Fanclubs im Fußball/Handball

Der Politik und den Vereinen zu Liebe gründeten die Verantwortlichen des 

Sportkreises 6 Fanclubs. Mitglieder sind Minister, Fraktionsvorsitzende, 

MP i. R. Abgeordnete  bis zum Präsidenten des Bundesverfassungsgerichtes. 

COVID 19 änderte auch hier die Entwicklung. Welche Erfolge erzielt wurden 

ersehen sie. Kartenwünsche gegen Entgeld wurden für Vereinsmitglieder erfüllt.

Nachzulesen sind die Aktivitäten auf der Homepage bei Über uns – Fanclubs

oder unter folgendem Link: 

https://www.sportkreis-rems-murr.de/ueber-uns-sportkreis-rems-murr/fanclubs

Borussia 

Dortmund

TVB Stuttgart VfB Stuttgart TSG Hoffenheim

Sonnenhof -

Großaspach
SC Freiburg 
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„Vereine tragen die Gesellschaft.“

Im Gespräch mit dem Sportkreis Rems-Murr ist Georg Devrikis, Murrhardter CDU-Kandidat für die 

kommende Landtagswahl, überzeugt – ohne (Sport)Vereine geht es nicht. Besonders für Kinder und 

Jugendliche sei es schwierig, dass das Vereinsleben zum Erliegen gekommen sei, aber auch in Bezug auf 

die erwachsenen Mitglieder mache ihm die aktuelle Entwicklung durch die Coronabeschränkungen Sorgen. 

Denn so mancher, der nun gezwungenermaßen nicht mehr mit den Vereinskollegen aktiv sein könne, habe 

feststellen können, dass es durchaus auch ohne geht, während anderen wiederum das Fehlen der sozialen 

Kontakte durch das Vereinsleben zu schaffen mache. Kampfgeist entwickeln, Teamwork, Erfolgserlebnisse –

das gehe nicht online, das sei nur im realen Leben möglich: „Das reale Erleben fehlt komplett.“ Daher sei es 

sehr wichtig, dass die Politik den Sport auch nach der Krise weiterhin unterstütze. 

Im Jahr 2021 läuft der aktuelle Solidarpakt 3 für den Sport aus. Devrikis ist überzeugt davon, dass dieser 

weiter fortgeschrieben müsse. Doch er setzt nicht nur auf finanzielle Hilfen. Hier sei auch Phantasie gefragt, 

etwa beim Thema Ehrenamtspauschale. So könne er sich beispielsweise vorstellen, dass Ehrenamtliche für 

ihre Mitarbeit steuerliche Vorsteile geltend machen. Warum ihm die Unterstützung von Vereinen, übrigens 

auch im kulturellen Bereich, so am Herzen liegt? Weil sie eine wichtige gesellschafts- und auch 

gesundheitspolitische Stellung innehaben. „Kinder, die Sport treiben, sind gesünder und haben ein besseres 

Immunsystem“, erklärt der Murrhardter Gemeinderat. Seiner Ansicht nach wirkt sich das Zusammensein im 

Verein zudem positiv auf das Sozialverhalten aus.

Könnte sich der 39-Jährige vorstellen, im Sportkreisrat die Nachfolge von MdL Claus Paal anzutreten? 

Grundsätzlich sei er bereit dafür, doch müsse man zunächst das Wählervotum abwarten.

Sport in BW 09 / 2020
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8. Persönlichkeiten

Stuttgarter Zeitung 07.09.2020

Gotthilf Fischer – König der Chöre

Er war Jahrzehnte lang der Hüter des deutschen Liedgutes. 

Wo Gotthilf Fischer auftauchte, wurde gesungen, ob Könner oder 

Laien, spielte dabei keine Rolle. Jetzt ist er im Alter von 92 Jahren 

gestorben

In der Tagespresse werden die Verdienste des Königs der Chöre 

aufgezeigt. Für den Sportkreis hat er einige Male für 

Ehrenamtliche dirigiert und gesungen. Wir werden ihm ein 

ehrendes Gedenken bewahren.

Gotthilf Fischer beim Sommerfest im Albert-Knapp-Heim in Ludwigsburg im Jahr 2009

Foto: Alfred Drossel
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Waiblinger Kreiszeitung 

24.10.2020

Waiblinger Kreiszeitung 15.08.2020

Waiblinger Kreiszeitung 02.10.2020
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Fellbacher Zeitung 22.09.2020
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Sport in BW 06 / 2020
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Waiblinger Kreiszeitung 17.07.2020
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Waiblinger Kreiszeitung 25.11.2020
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Foto:  FSV Waiblingen e.V. / Julian Schäfer 

9. Sonstiges
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Ludwigsburger Kreiszeitung 10.06.2020

Waiblinger Kreiszeitung 28.11.2020 Menschen & Energie
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Sport in BW
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Backnanger Kreiszeitung 10.12.2020
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Backnanger Kreiszeitung 

Waiblinger Kreiszeitung 22.10.2020
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Stuttgarter Zeitung 23.10.2020
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Backnanger Kreiszeitung 16.10.2020

Backnanger Kreiszeitung 05.12.2020
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Backnanger Kreiszeitung 05.12.2020
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Waiblinger Kreiszeitung 18.09.2020
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Backnanger Kreiszeitung 30.07.2020
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Waiblinger Kreiszeitung 25.07.2020

10. Sponsoren
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SOZIALES ENGAGEMENT 

UNSER BEITRAG

“Worte sind gut, Taten sind besser.” Das gilt für die soziale Verantwortung, die der VfB Stuttgart 

in seinem Leitbild verankert hat und in verschiedenen Projekten mit Leben füllt. VfBfairplay

setzt sich für ein solidarisches Miteinander in der Gesellschaft verbunden mit der Heimat 

Baden-Württemberg ein. Wir unterstützen dieses soziale Engagement des VfB Stuttgart und 

spenden gemeinsam mit dem offiziellen VfB Fanclub „1893 Vision Zukunft" regelmässig für die 

VfBfairplay Fonds oder veranstalten Events.

Wir sind tief mit der Region und den Menschen, die hier leben, verbunden. In Schorndorf 

daheim - das zeigen wir auch dadurch, dass wir uns durch Sponsoring-Aktivitäten in die 

Gesellschaft der Region einbringen wollen. Aktivität, Einsatz und Teamgeist – dafür stehen 

Sport und KNÖDLER electronic solutions gleichermaßen. Wir lieben nicht nur unsere starken 

Teams, sondern auch die, in denen sich ein großer Zusammenhalt zeigt, der gemeinsam zum 

Erfolg führt.

Zum Beispiel in der Welt des Sports. Deshalb ist es für uns Ehrensache, dass wir uns als 

Sponsor der Grafenbergschule engagieren. Das Ziel, das Sport- und Bewegungsangebot der 

Grafenbergschule zu erweitern und so bei jungen Menschen die Begeisterung und den Spaß 

an sportlicher Aktivität zu fördern, unterstützen wir gern. Gemeinsam können wir die Qualität 

des Sports und damit auch die Qualität der Bildung an der Schule nachhaltig stärken.
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Soziales Engagement

Kinder sind unsere Zukunft!

Als regional verwurzeltes Unternehmen sind wir uns

unserer gesellschaftlichen Verantwortung bewusst.

Die Kurz Aviation Service GmbH unterstützt seit vielen Jahren 

soziale Projekte, gemeinnützige Vereine und Stiftungen, u.a.:

Gabriele Kurz Stiftung, Stuttgart, 

die Therapien kranker Kinder unterstützt

www.gabriele-kurz-stiftung.de

Freunde und Förderer der Wilhelma Stuttgart-Bad Cannstatt e.V., Stuttgart, 

für deren Arbeit mit Kindern

www.foerderer-der-wilhelma.de

Flying Hope e.V., Düsseldorf,

die mit Ihrer Arbeit kranken Kindern und deren Familien helfen

www.flyinghope.de

Weisser Ring e.V., Mainz

zur Hilfe von Verbrechensopfern

www.weisser-ring.de
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TVB-GRUNDSCHULLIGA 

POWERED BY

für Felix Lobedank, ehemaliger TVB-Spieler und mittlerweile als Sportwissenschaftler bei der 

AOK Ludwigsburg-Rems-Murr im Bereich der Gesundheitsförderung tätig, war die erste 

gemeinsame Aktion ein voller Erfolg: „Alle Teams waren mit ganzem Einsatz und jeder 

Einzelne mit viel Spaß dabei. Genau das ist das Ziel: Wir wollen die Kinder vom Handball 

begeistern und ihren natürlichen Bewegungsdrang nachhaltig unterstützen!“ Offiziell starten 

wird die „TVB-Grundschulliga powered by AOK“ zum Schuljahr 2019/2020. Günter 

Schweikardt, Leiter Sport- & Jugendkoordination des TVB, freut sich auf das gemeinsame 

Vorhaben und erläutert das Konzept, das eine Vor-Ort-Kooperation von Vereinen und Schulen 

vorsieht: „Vorgesehen ist ein wöchentliches Training an der Schule mit Unterstützung des 

Vereins. Pro Schuljahr gibt es zwei Spieltage, an denen die Grundschulen aus der Region ein 

von uns organisiertes Turnier spielen. Wir möchten auf diesem Weg auch Kinder erreichen, die 

bislang noch keinen engeren Bezug zum Handball haben.“ Neben Spaß am Handball stehen 

im Laufe des Projekts interessante interaktive Gesundheitsthemen von Seiten der AOK auf 

dem Programm. Ein gemeinsames Abschlussevent im Rahmen eines Bundesligaspiels des 

TVB Stuttgart bietet den Kindern die Möglichkeit, ihren Idolen nachzueifern und anschließend 

fleißig Autogramme zu sammeln. 

Zielgruppe sind Jungen wie Mädchen der dritten und vierten Klassen aller Grundschulen in der 

Region. Weitere Informationen stehen in wenigen Tagen auf der TVB-Homepage online. Für 

interessierte Vereine und Schulen ist Felix Lobedank von der AOK Ludwigsburg-Rems-Murr 

gerne Ansprechpartner (Tel.: 07141 – 136 230 felix.lobedank@bw.aok.de). 
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11.   75 Jahre Sportkreis Rems-Murr im Jahr 2022

Die Vorbereitungen beim Sportkreis Rems-Murr für das Jubiläum laufen.

Folgende Gedanken sollen umgesetzt werden:

- Sportabzeichenfest im Rems-Murr Kreis

- 70-Jahrfeier des Zeltlager Salbengehren

- Die Sportkreisjugend zeigt ihre Erfolge und ihr Engagement

- Fußballspiele der Traditionsmannschaft von Werder Bremen in Fellbach 

mit weiteren sportlichen Höhepunkten, wie Partnerschaftsfußballjugendspiel, 

Auftritt der Rhythmischen Sportgymnastik …..

Mit Unterstützung der Firma WOHNINVEST

- Fußballspiel der Traditionsmannschaft des VfB Stuttgart in Schorndorf / 

Winterbach mit weiteren sportlichen Höhepunkten und 

der Unterstützung von Knödler electronic solutions in Schorndorf

- Handballspiel des TVB-Stuttgart im heimischen Landkreis 

mit weiteren sportlichen Höhepunkten und 

der Unterstützung der Firma Kärcher in Winnenden

- Fußballspiel der Traditionsmannschaft von Borussia Dortmund in Backnang

mit weiteren sportlichen Höhepunkten, wie Turnen und Judo…. 

- Festakt zum Jubiläum im Rahmen eines Sportkreistages

mit Neuwahlen der Gremien des Sportkreises

- Partnerschaftsbegegnungen mit Raum Pecs, 

Raum Meißen und Lommatzsch evtl. Dmitrov bei Moskau

- Sportveranstaltung bei der SG Sonnenhof - Grossaspach

mit weiteren Vereinen und Schulen

- Anregungen von weiteren Sportarten sind von Vereinen erwünscht und 

mit den Fachverbänden wird gesprochen
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